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welcher die Konigin von Audh schon mehrere
Jahre lut, balle sie sich wahrend ihre« Auf-
enihalies in London, der Nedelstadt, ein Lun-
genitiden zugrzogen, welche« die Tochier In-
dien'« schnell hlnwegraffie. Al« der Arzt,
welcher Anfang» zu der Kranken gerufen
wurde, in'« Zimmer trat, warf man einen
Schleier über dieselbe, damit Niemand ihre

! Züge sehe. Aber als Dr. Raver, Leibarzt de«
' Kaisers, sie desuchie, war e« nicht mrhr nö-
! ib!g zu treffen, der Zustand
! der Konigtn war bereit« ein hoffnungsloser.

Brrstoel'enc, welche von ihrer Umge-
! buug mit gropier Svrgsalt u. Liebe gltsl>gt

wurde, war, ia«>t man, wohlwollend und vei«
Wellie viele Aimvscn. Odwoh! Jahr, all,
ichien Jahre zu zahlen ; sie muß sehr

! schön gewesen sein, war welß, wie eine Euro-
! Pa ei,» und zeigte noch Spuren ihrer Schön-

! he i. Elil lncischer Piitster, welcher die Ko-
Ni.un deglettete, sagte die Tvdlengebete und
viilichiiic die vorgcschriibencn Eeremvtlicn.
Der Tov der Konigin wurde sofort nach
England tilegrapliirt und man wartet, ehe
dk Laiche eindalsamirt wird, auf die Ankunft
dej Punzen Mirza, eine« Sohne« der dahin-
geschictenen Königin, und einer Prlnzelsiii
lhic, Familie.

Einige Tage vor der Ankunft der Königin
i hatte man die großen Gemächer des Gaiiho-.

f,s für sie eiiigeiichiet. E« war übrigen«
nichts einlacher, al» eine Wohnung für Ihre
invljche Majestal cinzurichlen. Man nahm
alle Model, mit Ausnahme der Teppiche,
weg. u. die Wohnung war eingerichtet. Da»
ganze Gesolge der Königin schläft auf Tep-
pichlN. >ste allein Halle ein Bett, sowie zwei
junge Piinzessinnen ihrer Familie, welche
dieje« Möbel voriresslich finden, sich aber ver-
kihlt. den Kops zu Fußen, hineinlegen. Die
Flauen verbringen ihren Tag mit Schwatzen,
Ardeilen und Essen, wobei sie aus den Tep.
pichen sitzen, die Nachl« zu Velten -dienen.
Noch Samstag hatten sie großen Betlag. Ro-
senkränze, Amulette, heilige Bilder lagen hie
und da auf den Teppichen, und alle Jndier

l warfen sich vor diesen Gegenständen auf den
- Boten, und beteten für die tödllich verletzte

! Gesliiidhiit ihrer Grbieterin. Diese arme
j Königin war tn der That doppelt verbannt
j vribannt von dem Thron, verbannt von

drr Sonne. Einer der Inder ihrer Familie
! üußertt tn seiner poetischen Sprache - ?Die
! Svni'.'' ist da» Arqe de« Leben«, dessen Blick

auf Erde» Feuer verbreitet, welche« sie
! ewig jung erhalt. Wir kommen au« einem
j Lande, wo dlrst« Auge immer geschlossen ist.
s E« sind mehr al« acht Monate, das, diese«
I furchtbare Auge mit den goldenen Wimpern

nicht aus unsere erhabene KWigin herab-
> schauete, und da« tödtete sie."

Am 2°.) Januar fand da« Letchenbegang-
! niß der Königin Statt. Die sterblichen Ueber-

rejle derselben, die in einen Sarg von beson-
d, ier Form iingcschlossen waren, wurden auf
einen von sechs weißen Pferden gezogenen

- Wagen gestellt. Der Sarg war mit etnem
! gold.nen Tuche mil weißen Verzierungen be-
i d»ckt, auf dem der Buchstabe ». zu lesen war.

Himer dem Wagen blanden sich der indische
Prinz, de» man König kennt, der jüngste
Sohn der Königin und ihr Enkel. Der be-
kannte General d'Orgoni war cbenfall« an»
wljend. Er war in Eivil und gab dem Kö-

! nig den Arm. Die Prinzen, sowie die übet-
gcn Jndter, die tn zehn Wagen nachfuhren,

, waien in Nationaltracht. Zwei indilche Peie-
! sler, die man von London hatte kommen las-

sen, befanden sich edenfall« ln dem Letchen-
zuge, der sich über die Boulevard« nctch dem
vor rret Jahren gegründeten muselmänni-
scheu Kirchhore Pere ta Ehaise drwegte. Am
M'ade der Königin wurden Gebote verrtchlel.
Di> Hindus selbst überließen sich allen mög-
lichen Kandgebung.n ihre« Schmerzes. Ei-
nen eigenen Anblick gewährten die Damen
der Königin, die, ais man den Sarg auf den
Wagen iUllie, auf drin Ballon dis Hole! de

> Rae Lastetie tijchienen und die Lüste mit ih-
ren eisulttln. Man bewunderte all-
gemein ihie ungewöhnliche Haßlichkeil. Die
Minge, die diese Eeremonie herveigclockt
hu!l>, war ungeheuer, sowohl tn der Rur La-
fil'.r, ai» aus den Boulevard«. Der Alt,
welcher den Tod der von Audh con-

! tlaiuie, wuro- auf der Malric de« 2. Arron-
I diss>!»enls angefeuigt. Dieser Tode«sall

wnine do-i folaender Maßen eingeschiieben :

lhr >t>rduelSi.'il tonn>e von leiner Person lh-
! r,s Gefolge« drzeichnel werden.

Sign, or Lablciche. Die vor we-
! nigen Monaten fälschlich verbrkilete Nach-

richt vom Tode Lablach,'« hat sich jetzt bestä-
tigt Er starb am 23. Jan. tn Neapel.

bvkaiint, war Signor Ladlache schon
wüh end einiger Zeit «eldend und de«ha>b
tri? seinem letzten Besuche in Petertburg ge-
,wungrn gewesen, sich drr Ausübung seiner
Kunst zu erschallen. Drr Kissinger Sprudel

hatte ihn aber bedeulenv wieder h.rgesielll u.
der Aufenihall in Neapel diejen Winter, und
tn Forre del Greco im komnienden Frühling
würde, hoffte man, seine völlige Genesung zu
bewirken.

Seine Gesundheit schien sich auch so weit
wieder befestigt zu haben, daß sein Name tm
Prospekt»,» der ttatientschen Oper in Pari»
für die gegenwärtige Saison stand und vaß
man für die Eröffnung der neuen italteni-
scheu Oper in London zuversichllich auf sein
eminentiS Talint rechneie. Die Nachricht von
seinem Tode hat daher eine sehr schmerzliche
Ueberruschung hervorgerufen.

Die künstlerische Laufdahn Lablacht'« war
vom Beginne an mit den glänzendsten «rsol-
ge» getrönl. Der Sohn eines französischen
Fliichiling« war er am 6. Dezember >7ilt ln
Neapel g> ooren Ui'.d im Alter von ILJahrrn
w,no er >m Eonservalorium aufgenommen,
um tn den vcrlch'edrnen Zweigen der Musik !
unterrichtet zu werden. Für abstrakte Musik
vi rrieth er jedoch von früher Jugend an keine
Vorliebe. Setne Letdenschast war die Buhne
und e« wild von thm erzählt, daß er bet
mehrfachen Gelegenheiten aus der Akademie
fortblieb, um auf den kleinern ncapolttani.
jchen Theatern zu spielen.

Nachdem er dinnen kurzer Zeit in Jtalten
und Frankreich di« höchste Höhe lur.sttertschiN
RuhiMt erst! gen hatte, galt er sei» dem

,<>»»»».

e«»»»lF p»p»« >«»«

V»r»» «t »»»»«r»t».

Nznnm^r
! Jabre MV tn ganz Europa alt einer der

reichdegabtesten und vollendetsten Schauspie-
ler und al« der prächtigste Bassist uns,r r

! Zeit. Selne Renialllät unwiderstehlich
und er war der Liebling aller Hauptbühnen

! Europa's. Lablache ibeilte auch mit manchen
andern großen Kunstlern den Vorzug, daß

! rr sehr unterrichtet war und die mannichf.il''-
sten Talente in sich ausgebildet hatte. Sein

! Charakter war männlich, edelmüibig, offen
> und geradezu, obgleich er über die Maßen ei-

tel war und besonder« sich auf seine zieilichtN
und kleinen Füße eiwas rinbtlvete; seine Ma>
nieren waren die eine» genialen und lieben»-
würdigen Manne« und er war eden so srhr
al« Mann geachtet u. geliebt, wie al» Künst-
ler bewundert. Zn der leßi,» Zeit hatte er
schwer unter den schmerzen seiner Keavlhett
- der Wassersucht ?<a leiden! adir er er-

trug diese «chmerzen mit grosier Standhas-
iigkeit uuv Ruhe und die sorgsame Pflege sei-
ner Tochier, der Madame Töalberg trug
viel zur E'leichierung seine« Zustande« b»t.

seinen Tod ist die Welt um einen
- Künstler von der höchsten Begabung ärmer

! geworden. Sttita )
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